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Haben Sie schon einmal von Phubbing gehört? Der Ausdruck ist 
eine Zusammensetzung aus phone (Telefon) und to snub (brüskie-
ren, rüffeln, verächtlich behandeln). Jemand betreibt „Phubbing“, 
wenn er in einem Vier-Augen-Gespräch parallel auf sein Smart-
phone guckt. Im letzten Sommer war zu lesen, dass ein australischer 
Student eine „Stop-Phubbing!“-Initiative ins Leben gerufen habe – 
mit viel Zuspruch. Später stellte sich heraus, dass sowohl Wort als 
auch Kampagne und Student nur Erfindungen einer Werbeagentur 
waren. Mir gefällt diese Wortschöpfung als Ausdruck für eine zu-
nehmend zu beobachtende Verhaltensstörung trotzdem. Und sie 
passt auch sehr gut zum Schwerpunkt dieser Ausgabe, der Tendenz 
hin zu mehr Flexibilität und Mobilität bei der Büroarbeit. 

In Bezug auf diese Aspekte ist in den letzten Jahren sehr viel in Gang 
gekommen: Die Hälfte der Beschäftigten in Deutschland soll heute 
zum Beispiel schon außerhalb der vier Firmenwände arbeiten (laut 
Regus). Mobile Office-Worker sollen heute im Schnitt stets drei mo-
bile Endgeräte bei sich führen; und schon jeder dritte Beschäftigte 
soll bereits von unterwegs auf die Firmen-IT zugreifen (laut HP). 

Aus diesem Grund präsentieren wir Ihnen die Potenziale, die in Fle-
xibilität und Mobilität stecken. Ergänzend zur Theorie stellen wir 
Ihnen auch viele praktische Lösungen für flexible, mobile Office-
Worker vor – quer durch alle Bürobereiche. Es geht um sogenannte 
Third Places für die Büroarbeit, um Mittelzonen-Möbel für flexible 
Bürolandschaften, um mobile Zugriffe auf Unternehmensdaten – 
bis hin zur Geschichte des Rollkoffers.

Es werden aber nicht nur die Vorteile dieser neuen Arbeitskultur ab-
gebildet. Auch die Schattenseite wird beleuchtet, was heute meist 
nur ungern getan wird. Aber schließlich hat das Ideal vom Neuen 
Nomaden längst Schrammen bekommen: Immer mehr Beschäftigte 
wollen auch mal „ankommen“ und Freizeit und Familie um einen 
festen Arbeitsort herum organisieren können. Die ersten Coworking 
Spaces haben bereits wieder dichtgemacht. Und was viele von den 
viel gelobten offenen, kommunikativen Bürostrukturen (Stichwort: 
Open Space) halten, wurde zuletzt in einer Sekretärinnenzeitschrift 
aus der Schweiz sehr eindrücklich formuliert: Im modernen Busi-
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nessleben gelte mittlerweile als fortschrittlich, „was Haltern von 
Geflügel längst verboten“ sei. Und: „Wenn man zwischen einem 
Einzelbüro in der Größe eines Schuhkartons und einem standardi-
sierten Schreibtisch in einem Großraumbüro wählen könnte, dann 
wäre jeder Assistentin sofort klar, wofür sie sich entscheiden würde. 
Her mit der Schachtel!“

Um diese andere Seite der Medaille ebenfalls im Blick zu behalten, 
erfahren Sie in dieser Ausgabe zum Beispiel, welchen negativen Ein-
fluss das Fehlen eines individuellen Bürobereiches auf die innere Bin-
dung zum Unternehmen haben und ab wann Berufspendeln krank 
machen kann. Als Gegengewicht finden Sie aber auch viele Tipps da-
für, wie Flexibilisierung und Mobilisierung gelingen können.

Natürlich gibt es in diesem Heft auch wieder zahlreiche andere The-
men. Etwa das vielerorts stiefmütterlich behandelte Thema Hygiene. 
Eine Studie hat gerade ergeben, dass Office-Worker in Deutschland 
pro Jahr durchschnittlich 46 Stunden auf dem Büro-Örtchen verbrin-
gen. Fast 40 Prozent der Befragten gaben zu, dass sie sich nach dem 
Toilettenbesuch nicht immer die Hände waschen. Und jeder Neunte 
verriet, dass er auf dem WC sogar sein Handy benutzt. Wie man es 
dagegen richtig macht im Waschraum, erfahren Sie ab Seite 60.

Zum Jahresausklang möchte ich Ihnen noch einen weiteren Ge-
danken mit auf den Weg geben. Forscher der AKAD-Hochschule in 
Leipzig haben herausgefunden: Wenn Office-Worker alles Unnütze, 
Überflüssige aus ihrem Arbeitsalltag verbannen würden – sinnlose 
Meetings, unbrauchbare E-Mails etc. –, könnte die Arbeitswoche für 
sie schon am Mittwoch beendet sein. Denn durchschnittlich 40 Pro-
zent der Arbeitszeit werden im Büro eigentlich mit Quatsch vertan. 

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre und im Namen des 
gesamten Das-Büro-Teams bereits ein frohes Fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 

Dr. Robert Nehring, Chefredakteur
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